	
	Feuerwehr: 
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	Prüfkarteiblatt:
	 Schäkel  (ÖBFV Anschlagmittel)
	Blatt Nr.: 
	

	Hersteller:
	
	Lagerungsort: 
	
	Lfd. Nr.: 
	

	Lieferant:
	
	Herstellungsjahr: 
	
	Inv. Nr.: 
	

	Prüfverfahren: jährliche Sichtprüfung
	
	

	
	Prüfung
	Prüfung
	Prüfung
	Prüfung
	Prüfung
	Prüfung
	Prüfung

	Prüfdatum:
	
	
	
	
	
	
	

	Sichtprüfung

	
	Keine Verformungen und Anrisse
	
	
	
	
	
	
	

	
	Keine Abnützung von mehr als 10 % der ursprünglichen Dicke
	
	
	
	
	
	
	

	
	Keine Vergrößerung des Hakenmaules um mehr als 10 %
	
	
	
	
	
	
	

	
	Schäkelbolzen leichtgängig, Gewinde nicht beschädigt
	
	
	
	
	
	
	

	
	Tragfähigkeitskennzeichnung vorhanden
	
	
	
	
	
	
	

	Befund:
	
	
	
	
	
	
	

	Name Geräteprüfer:
	
	
	
	
	
	
	

	Unterschrift Geräteprüfer:
	
	
	
	
	
	
	

	Unterschrift Feuerwehrkommandant:
	
	
	
	
	
	
	


GEBRAUCHSHINWEISE

SCHÄKEL
GEBRAUCHSFRIST, AUSSCHEIDEN DER ANSCHLAGMITTEL:

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Bei Verformung und Anrissen.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Bei Abnützung von mehr als 10 % der ursprünglichen Dicke.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Schäkelbolzen nicht mehr leichtgängig, durch Verformung des Schäkelbügels.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Bei Vergrößerung des Hakenmaules um mehr als 10 %

WARTUNG - PFLEGE - LAGERUNG:


Haken und Schäkel sind in Einsatzfahrzeugen in gereinigtem trockenem Zustand nach Möglichkeit in Behältern unterzubringen.
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